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Die Entwicklung des Anbaues der einzelnen Handelsgewächſe iſt aus der folgenden

Darſtellung zu erſehen :
1865/79 1879 1880 1865/79 1879

ha ha ha ha ha

WAH . AE n OL TE a GR 6600 5 800 5 200 — 1400 — 100

6 970 5510 7500 4 - 580 + 1990

E r a E a T ON 2400 2450 +- 550 +- 50

7 460 4 280 3770 — 3690 — 310

1100 790 760 — 840 — 30

CEEE a a A e aaee n ei ardia 1700 2 560 2500 4 - 800 — 60

P a R T . 2310 2 080 1260 — 1050 — 820

28 040 22 920 23 440. — 4600 — 520

Hiernach verharren Hanf , Flachs , Oelgewächſe und Zuckerrüben in der ab ' , Hopfen in der

zunehmenden Tendenz ; Cichorien hat im Jahr 1880 gegen die allgemeine Neigung etwas nachge —

laſſen , während Tabak , der feit 1879 aus der Abnahme in die Zunahme übergegangen iſt , einen

ſehr erheblichen Flächenzuwachs erfahren hat .
Von der geſammten landwirthſchaftlichen Fläche ( ohne Reutfeld und Hackwald ) ,

1865/79 1879 1880

welche nach den Angaben auf Seite 109( Rr. 6) Hezi . 185 Hetrüg 833910 8835330 839290 ha ,
`

war niht angebauter Mer . ~ . $ . z 81420 " 26830 26880 ha .

Zu den bleibenden . . a o 6802 490 808 500 812 410 ha,

der größte Theil der nicht über Sommer bearbeiteten Brache

( 2000 ha ) als beweidet und die beweideten Reutberge in

runder Zahl zu 25000 ha gerechnet . . . mn a D000 AOO TAJ

ergibt eine landwirthſchaftliche Nutzungsfläche von 829 500 836 000 840 000 ha .

Läßt man die ſtändigen Weiden , die Gras - und Obſtgärten und den Kaſtanienwald außer

Betracht , ſo bleibt als Fläche , welche eine landwirthſchaftliche Erndte im engeren Sinne trägt ,

( angebauter Acker, Wieſe , Rébland ) . . . > - ` 750420 759650 . 763 040 ha

und unter Zuſchlag der Nachfrüchte mit . . . 74390 66 460 70 070 ha

als landwirthſchaftliche Erndtefläche im engeren

Cane a a E a a A a o E A e OZEE LOANO MLNS L10 Na

Auf dieſe letztere Fläche bezieht ſich die auf Seite 224/225 nach Kulturgruppen enthaltene

Ueberſicht .

II . Die Erndte .

Die Erndte des Jahres 1880 würde im Geſammten eine nicht ungünſtige geweſen fein ,

wenn nicht in Folge der Zerſtörungen , welche die außergewöhnlich ſtrenge Kälte des Winters

1879/80 unter den Obſtbäumen und in den Weinbergen angerichtet hatte , die Weinerndte faſt ganz

ausgefallen und die Obſterndte eine ſehr geringe geweſen wäre . Denn die übrigen Früchte von

entſcheidender Bedeutung für das Geſammtergebniß haben theils reichliche , theils dem Durchſchnitt

naheſtehende Erträge geliefert , wie die nachfolgenden Zuſammenſtellungen leicht erkennen laſſen .
Die relative Ergiebigkeit oder der mittlere Ertrag vom Hektar war für die Haupt -

ſächlichen Früchte :
Ergiebigkeit vom Hektar Ergiebigkeit vom Hektar

1865/80 1880 gröper 1865/80 1880 größet

Centnet um %/ Eentner wit %

Weizen „ „ i 2,4 25,3 + 129 Cichorien201 359 23,3

elh nurin „ 23½8 27,9 + 172 Zuckerrüben408 442. 9,7

WN ia E eae n AUA 2ğ%6 + 13,9 Stoppelrüben . . 123 125 + 24

IE EE AET , GAEO 28,3 - H 183,7 IURE ORAE o NOCA 45t + I8i

GAA Crago S OS 283 + 11 % NOMIA CE UAE g8 32,6 jë

Wintermiſchfrüchte . . 23,1 24/0 7786 geringer

Sommermiſchfrüchte . 20,6 21½ — 6,3 AAT E T E RR SV M 28,5 — 19,0

Hülſenfrüchte . . 18,3 19,9 8,7 TTE a A ea AN eS 924 — 80

Getreide⸗Stroh . . 358 37, , 4,6 IATE A NE REO r1 57,0 = 032

Kai a a . 149 1663 — „4 CROT EERE LOA 13,14 — 18,,8
R RE tilo 89,5 12,4 Runkelrüben . . . 385 380 — 18

MEE er ie seat 175 + 69 RA E O : 894 — 18

597 35,5 + 15,6 OM E T a A O 568 — 53
OON ay . CDO 59 $ 7,8 Wein ( Hektollter ) . . 28,6 2,3 — 91,0
O e a BI 37 + 194
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Die abſolute Ergiebigkeit oder die geerndteten Geſammterträge waren :

größer größerum Centner , um /% um Centner , um 0èNBE G eeeikond aaa i -+ 188000 ＋ 28,6 REAME E a s + 111000 - + 15,6GG Ea ah T + ` 145000 + 72 DAEMON ian + 487000 + 9,8OAOE A S =s ＋E 114000 - + 12,8 geringerEte aa a ＋ 2186000 ＋ 12,8 Sommermiſchfrüchte . — 12300 — 6,6DAE e tao #4- 230000 - + 19,8 SINOGA , E E — 24400 — 28,1
Wintermiſchfrüchte . . - ~ 109800 . +- 26,7 GEE ea S — 13000 — 21
Hülſenfrüchtne . 4 1700 + 27 RBE Ar T T — 8600 — 9,6Getreide - Stroh . . . ＋ 424000 ＋ 3,8 — 17150 — 43,6
EAEE aas E y + 1669000 - + 13 , — 360 - — 10,9E a ei F+ 569000 - + 16,6 RETUUEN i e EraS — 846000 — 38,4ORENG i aan E +- 160000 +- 9,0 Stoppelrüben . . . — 218600 — 3,5ORONT s a a +- 51500 + 24,83 UN e a — 81000 — 02EDUTE s a a -+ 1200 3,8 AE es N E — 488000 . — 4,3Cichorien . . 389000 ＋ 76,4 — 1310000 — 59,0Runtelrüben ＋E 1472000 ＋ 18,8 Wein ( Hektoliter ) . . — 5688340 — 91,7

Die Verſchiebungen , welche ſich in der zweiten Ueberſicht im Vergleich zu der erſten hinſicht⸗lih deg Mehr- oder Minderertrags gegen den Durchſchnitt finden , rühren von Veränderungen in
den Anbauflächen her.

Nach dem Geſammtertrage ſind von den Früchten und Kulturen hauptſächlicher Bedeutung ,
außer Obſt und Wein , nur die Wieſen um einen unerheblichen Betrag hinter dem Durchſchnitt zu⸗rückgeblieben . Namentlich weiſen alle größeren Kulturgruppen Mehrerträge auf : Körner - und
Hülſenfrüchte im Ganzen an Körnern ꝛc. 869 750 Centner oder 11,9 h , an Getreideftroh 424 000
Centner oder 3,8 h , Kartoffeln 1672560 Centner ober 13,4 Jo, Heu und Futter 1022510
oder 4,3 , Futterhackfrüchte 1400 410 oder 9,5 Plo Handelsgewächſe 63 860 oder 3,5 Yj:

Ungeachtet dieſer günſtigen Verhältniſſe wirkt das Fehlſchlagen von Wein und Obſt . ſo
entſcheidend, daß die geſammte Erndte den durchſchnittlichen Erndtewerth nicht erreicht .

Zur Vergleichung der Erndten nach ihrem Geſammtausfall ſind in früheren Darſtellungendie Werthe derſelben nach feſten Geldpreiſen der einzelnen Fruchtarten berechnet angegeben . In
gleicher Weiſe und nach den zuvor angenommenen Preiſen ( der Centner Körner - und Hülſenfrüchte6 fl., Stroh und Kartoffeln 1 fl., Heu 1 fl. 30 kr. , Futterrüben 24 kr. , Oelſamen 10 fl., Tabak
15 fl., Hopfen und Hanf 50 fl., Flachs 60 fl., Cichorien und Zuckerrüben 36 kr. , Kraut 2 fl.,Obſt 3 fl. und der Hektoliter Wein 12 / fl . ) iſt jene Berechnung auch auf das Jahr 1880 aus —
gedehnt worden . Darnach ergibt ſich folgende Ueberſicht der Erndtewerthe :

Durchſchnittswerth der Werth der Erndte Unterſchted
Erndte von 1865/80 von 1880

M M M,Körner - und Hülſenfrüchte . . . 75 300 000 84 000 000. -+ 8700000
r ASR 19 400 000 20 - 000 000 + 600 000

WAERN a a a 21 400 000 24 200 000 +- 2 800 000
GEU AUHDPUET SO INGERET 60 700 000 62 800 000 -+ 2100000
DUUREN T A 10 200 000 11 100 000 -}- 900 000
Handelsgewäche . . . 15 200 000 14 900 000 — 800 000

unh TOROTA E Ts E i Ty . 510 000 6 830, 00.0. ＋E 1320 000
DEANE EE TA T 3400 000 1910 000 — 1490000
U TE EEA E 2710000 2 820 . 00, + 110 000
Oelgewächſe 1780 000 1 530 000 — 250 000
PT E EAER e S 580 000 930 00. 0. - H 400 000
UTETUU t a AS 930 000 580 00,0 — 350 000

Flachs 340 000 300 000 = 40 000.
Kraut und Gewiſe STN . 500 000 2 800 000 -+ 300 000
BREIN A UMI ABA R ESTS Aag 13 600 000 1 200,000 . — 12400 000
EEEa r EEER nia EE SRAN 11 400 000 4 700 000 — 6700000
Weidegang und Sonſtiges . . . 7 000 000 . 000 000 — —

236 700 000 232 700 000 ~ 4000 000

Der Werth der Erndte von 1880 ſteht hiernach um 4 Millionen Mark oder um 1,70
hinter dem Durchſchnitt des für die 16 Beobachtungsjahre ermittelten Du rchſchnittswerthsder Erndte zurück .
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Die geſammten Erndtewerthe der einzelnen Jahre dieſer Periode und die ſich daraus er —

gebenden durchſchnittlichen Werthe des Ertrags von einem Hektar landwirthſchaftlicher Fläche ſind

in folgender Ueberſicht vergleichend zuſammengeſtellt :

größer oder
der durchſchnitt —

Erndtewerth in % pey z lihe Ertrags⸗

in des o 1 werth v. Hektar

Mill . Durchſchnitts ſchntl a landw . Fläche
in MEN M in o RRE ,

1865 255,5 107,9 + 188 + 7,9 307

1866 246,6 104,2 ae D rA 296

1867 249,3 105,3 + 126 + 5,8 299 |

1868 268,1 113,3 w gA eRe igE 822 |

1869 246,8 104,3 3 10,1. 4 4,8 296 |

1870 2831,3 97,7 — 54 — 283 278 h

1871 228,4 94,4 —13,3 — 5,6 268

1872 222,4 94,0 TAPTE GY 267 |

1873 208,6 88,1 eie OR ea LID 250

1874 256,2 108,2 + 195 + 82 807

1875 261,4 110,4 - + 24,7 4 . 10,4 813 |

1876 193,4 81,7 — 43,3 — 18,3 282

1877 209,2 88,14 — 27,5 —1156 251 |
1878 246,2 104,0 + 95 + 40 295

1879 219,7 92,8 — 17,0 — 7,2 263

1880 282,7 98,3 LC LETY 278

Durchſchnitt 286,7 — — 284

Anhang

Bei der beſonderen Bedeutung , welche der Weinbau im Großherzogthum und deſſen Ertrag

für den Werth der Geſammterndte hat , laſſen wir hier im Anhang eine der Darſtellung des Wein —

baues im Nachtrag III . ( Seite 223 ) ſich anſchließende Ueberſicht des Weinbaues für die einzelnen

Jahre der Beobachtungsperiode 1865/80 folgen . |

Weinban und Weinpreiſe in den Jahren 1865 bis 1880 . |
|
|Geſammt⸗Erträge und Preiſe .E

3 Da⸗ e — — — —

Het
Weißwein . [Weißherbſt. ] Rothwein . Schiller . Im Ganzen .

ksd auper 7 Daai — ? — — — —— —— iania 4 h

Jahre . Er⸗ ret x
;

® | n| E a Be |
aa Werth

5 h å &gj m | 22]. hl hl E h] na

A
ha | ha hl jen 2 M; | M 7o | M. M

1865 21600 — 20,0 255630 — 52800 — 61030 — 62450) 2i Si Eh aE

1866 21610 — [50,0] 705750 — 140420
— 108100 | — | 156230 | — [ 1080500 — —

1867 21620 — | 40,0| 622825 | —
21165/

— 89320 — 131510 — | 864800 . — | - —

1868 ſ21630 — ( 492 684552 —291680
— 130840 — 219640 — 11064200 —

1869 21640 — | 26,7| 399971 | — | 12749] —| 57080 | — | 108040 | — 577190 — | —

1870 |21650| — | 29,6| 448407 | — | 24823 —
62610 | — | 110000| — | 640840 — | —

1871 21660 — (44,J 790440 — 20189
— 59020 — 1102890 — 972530 a

1872 ſ21670 — [12,1 177227 | — | 9788 | — | 38540 | — Į 41650 | — | . 262200 | —

1873 21670] 695| 13,8 | 216801140,0 | . 1034952,5 ] 82960 | 45,3 2810042,0 ] 288210/41,0 | 11888600

1874 21680/1000 33,6| 449596 | 32,9 49684 | 41,5 99950/39,9/107540 | 34,6 706770/34,8 | 24595600

1875 21690 | — | 64,8/1022228| 21,5| 76002/28,2/186460 | 32,9 17081026 911405500236| 33205550

1876 21700 — [25,8] 403433/28,1 | 2438737,5 ] 5817036,7 7387035,9 ] 559860 | 30,5 ] 17075630 ]

1877 21710| 90418,6 ] 290900/28,5 } 1684039,6 4825036,8 52810/29,1 | 403800/29,9 | 12078620 P

1878 21720 | 134720,8 | 299358 | 27,1 | 70482/28,8 87180/33,4 | ' 44810 | 29,1 451780 | 28,0 12685810

1879 21780/12224 7,0| 111600/26,6 | - 1507028,7 9620/31,1 | 15330/26,5 | 151620 | 27,1 | 4109800

1880 21870| 1225| 2,3 8196039,8 ) 4360/61,0 724046,6 ] 770044,3 ] 51260/43,2 | 2215540

Durchſchnitt [ f21680 — [28,6] 481600/27,4 H
6414036,7 ] 89590/31,5 | 619600/28,5 | 14731277

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei .
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